
Landschaftsplan
Karte 9:     ENTWICKLUNGSZIELE U.
                   MAßNAHMEN
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Neuanlage oder Reaktivierung 
ehemaliger Stillgewässer

Sanierung verunreinigter Stillgewässer
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Offenlegung verrohrter Abschnitte
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Renaturierung naturfern ausgebauter Uferabschnitte
oder Reaktivierung ehemaliger Stillgewässer

Freihaltung innerstädtischer Frischluftbahnen

Wanderweg

Radroute

Umweltlehrpfad

Reitweg

�) �)
!(!(!(

%,%,%,

U U

Erholungseinrichtungen

�)

#*

D D

Entsiegelung

Entwicklungsmaßnahmen

Entwicklungsziele für die freie Landschaft

Entwicklungsziele für den besiedelten Raum
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Anlage einer Baumgruppe
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Anlage eines Landschaftsparks

!A( Amphibienschutzmaßnahme

XYN Wiedervernässung von Feuchtbereichen

!( Erhalt u. Ergänzung bestehender Baumreihen, Baumgruppen u. Alleen

!( Anlage einer Baumreihe

!(! Anlage einer Baumhecke

!� Entwicklung eines artenreichen vielgestaltigen Waldrandes

Änderung der Landnutzungsform aus Gründen der 
Wasserhaushalts-, der Boden-, der Biotop-, der Wohn- oder 
der Erholungsfunktion

" Extensivierung durch Aufgabe des Dünge- und Pestizideinsatzes 
oder durch Reduktion der Viehbesatzstärke

!(
!( Anlage einer Streuobstwiese

!(
!( !( Aufforstung mit standorttypischen Laubgehölzen

nm Anlage von mehrschichtigen freiwachsenden Hecken

Erhaltung extensiver Grünlandflächen

Erhaltung einer mit natürlichen Landschaftselementen 
reich oder vielfältig ausgestatteten Landschaft

Umwandlung von Nadelforstmonokulturen in
artenreiche Laubmischwälder

Anreicherung einer ausgeräumten Agrarlandschaft mit
gliedernden und belebenden Elementen

Ausstattung der Landschaft für Zwecke des Immissionschutzes 
und zur Verbesserung des Klimas

Erhaltung größerer städtischer Grünflächen und Garten-
grundstücke und -anlagen mit geringem Versieglungsgrad

Erhaltung des Grünflächenanteils in Siedlungsbereichen mit 
mittleren Versieglungsgrad

Verbesserung des Ortsbildes in Siedlungen mit 
Großformarchitektur insbesondere durch 
Fassadenbegrünung

Schaffung von durchgehenden Grünflächenachsen in
Siedlungsbereichen mit sehr hohem Versieglungsgrad
in Problemlagen

Durchgrünung geplanter baulicher 
Entwicklungsgebiete

Erhöhung des Grünflächenanteils in Bereichen mit hohen 
Versieglungsgrad

Klima
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